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Nnbernial - Verlautbarungen.
Z. Z6 i . (2) 2ä ^ r . 6/^12.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Es wird die Wiederbesctzung d^s zu

Monfalcone erledigten Postens eines zweiten
Bezirks- Actuars erfolgen. Die sich um die-
se Dienststelle Bewerbenden, haben bis 3o.
künftigen Monath ihre gehörig belegten Ge-
suche bey dem k. k. Görzer- Krcisamte ein-
zureichen, und sich über Folgendes auszuwei-
sen: i . das Alter, den Geburtsort, den
Stand und die Religion; 2. die vorgeschrie-
benen jundisch-politischen Studien; 3. dle
vollkommene Kenntniß der deutschen, italieni-
schen und der im Görzer Kreise üblichen sia-
visckcn Svrache; 4. das gute moralische Be-
tragen, die Fähigkeiten und Verwendung;
5 die bisher geleisteten Dienste. — Den sich
mit den politischen und Justiz - Wahlfahigketts-
Decreten Ausweisenden wird der Vorzug ge-
geben werden. — Auch müssm die Eompetcn-
ten erklären, ob und in welchem Grade sie
allenfalls mit einem oder dem andern der bey
dem nähmlichen Bezirkskommissariate ange-
stellten Beamten, verwandt oder verschwägert
wären. — Von dem k. k. Gubernium des
Küstenlandes. — Trieft am i5 . März 1628.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c l a ,
Landes - Gouverneur.

A n t o n v. K lumetzkv /
k. k. Gubcrmal-Rach.

Z. 232. (2) 2a Nr . 64 l 2.
K u n d m a c h u n g .

Zur Wiederbesetzung der Bezirks, Com-
nnssärs - und Bezirks - Rlchtersftclle in ^Idona,
womlt der Genuß eines Gehalls von 600 st.
und freye Wohnung, jedoch auch dle Ver«
bmdllchkett zur Leistung emer Cautlon von
l000 st. verbunden is t , wnd hiermit dcr
Konkurs ausgeschrieben. — Die Btttwerber
haben bis 3o. k. M . April ihre gehör.g be-
leatiN Gesuche bey dem k. k. Istnaner Krels-
amte zu Mttterburg emzurechen, und sich
nnt Folgendem auszuweisen; 0 Ueber das

Al ter , den Geburtsort, S t a n d , und die Re-
ligion ; 2) die vorgeschriebenen politisch-juri-
dischen Stud ien; 3) die erhaltenen Wahlfa-
htgketts« Dekrete »m Civil« Ius t l z . , »m Cri-
minal-und politischen Geschaflsfache; 4) die
vollkommene Kennmiß der deutschen, italie-
nischen und der ln Isirien üblichen slavischen
Sprache; 5) das untaoelhafte moralische und
polnische Betragen, die Fähigkeiten und Ver-
wendung; 6) die bisherigen Dienstleistungen.
D»e Eompetenten werden zugleich anzugeben
haben, ob und m welchem Grade sie mit den
übrigen Beamten des obgenannten Bezirkss
Commissarlats verwandt oder verschwägert
seyen. — Vom k. k. Küstenlandes-Gu«
bermum in Trieft am i5 . März 1628.

A l p h o n s F ü r s t v o n P o r c i a ,
landeS: Gouverneur.

A n t o n v. K lume tzky ,
k. k. Gubermalrath.

Z. 379. (2) ^ N ^ 7 ü g 2 ^
C 0 n curs - V e r l a u t b a r u n g .

Es ist ein Gathej'sches Stipendium zu
Görz mit dem Betrage jahrlicher drey und
neunzig Gulden in Erledigung gekommen. —
Zu diesem Stipendium, dessen Verleihung dem
küstenländischen Gubernium zusteht, sind S t u -
dierende aus dcr Verwandtschaft des Stifters,
Gregor Gathej, bis zur Vollendung ihrer
Studien dergestalt berufen, daß unter mehre-
ren aus ihnen der altere das Vorzugsrecht
hat. — Diejenigen Studierenden, welche auf
dieses Stipendium einen Anspruch machen kön-
nen, und dasselbe zu erlangen wünschen, ha-
ben ihre, an d:eses Gubcrmum styl.sirten Ge-
suche, bis Ende April d. I . h.eror s emzurel-
chcn, sich darin über die Verwandtschaft zum
Sti f ter auszuweisen, und folgende Docu-
mentc; nähmlich: die Slttllchketts- und S t u -
dienzeugnisse von dcn zwey lchten Semestern,
den Taufschein, das Armuthszeugniß, dann
das Zcucniß der übcrstandenen natürlichen,
oder geimpften Pocken beyzubringen. — Vom.
k. k. Küsten-Gubern. Tuest, 12. März 182g.
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Z.356. (3) Nr. 6039.
G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g

der Bieraufschlags-Verpachtung in der Pro-
vinz S t e p er mark. — Das Bieraufschlags-
Gefall in der ganzen Provinz H?teutrmark,
wird für die Zelt vom 1. May 1626, bis
letzten October i 3 3 i , somit auf drey und em
halb Jahr im Wege der öffentlichen Verstei-
gerung verpachtet. — Dieses Gefall betragt
von jedem in den Provinzial-Städten und
Markten, dann auf dem offenen Lande erzeugt
werdenden Eimer Kesselblers, nach Freylassung
des 11. und 12. Eimers, i 3 k r . , und Von
jedem Eimer Steinbier 9 kr. in M . M . —
I n dem Pomerio der Hauptstadt Gray al>er,
bestehet dieses Gefä l l , ebenfalls nach Abzug
des 11. und 12. Eimers, vom Eimer Kessel
bieres in 27 kr. M . M . , indem zuv Unter-
stützung der Armen-Versorgungsanstalten die-
ser Hauptstadt von jedem Eimer dieser Biergat-
tung noch insbesondere 9 kr. zu entrichten
kommen. — Die Versteigerung dieses Gefalls,
welche für das Pomenum der Hauptstadt
Gratz, und die drey Brauhauser am Domini-
kaner-Riegel, Maurhhaus und zu Gösting,
so wie für den ganzen Umfang der Provinz
am 10. A p r i l 1 8 2 6 , bey dem k. k. Ou-
bernium im Rathssaale um 9 Uhr Früh ab-
gehalten werden w i r d , wird für jeden der
fünf steyermärkischm Kreise, Gratz, Marburg,
Ci l lp , Iudenburg und Brück insbesondere,
dann für die Hauptstadt Gratz mit Einbegrlff
der obbenannten drey Brauhauser, gleichfalls
msbesondere Sta t t haben. — Wenn sodann
die einzelnen Kreise um oder über den Aus-
ntfspreis an Mann gebracht seyn werden,
wird nach abgeschlossener Licitation der einzel-
nen Krelse k e i n An doch für Z^sammcn«
Rechnung mehrerer, oder aller Krm'e mehr
angenommen; ,doch bleibt es Jedermann frey
gestellt, für alle oder mehrere Kreise bey
ihrer einzelnen Versteigerung Anböthe zu ma-
chen und Ersteher zu werden. — Die wesent-
lichsten Versteigerungs - Bedingmsse beschran-
ken sich auf folgende Puncte: — itens. Hat
die Abfuhr des Pachtschillings in vierteljähri-
gen Raten »nl.ioip2li.io an das steycrisch-stän-
dische Obereinnehmeramt in Gratz, auf eigene
Gefahr und Kosten des Pachters pünctlich zu
geschehen, und zwar bey Vermeidung der Be-
zahlung der 1 0 ' / , Strafzinsen vom Tage der
Verfallszeit, nebst gerichtlicher Belangung des
Rückstandners, oder der Sequestration, oder
neuerlichen Limitations- Einleitung des Gefalls
auf Gefah.- und Kosten des Pachters; und

zwar alle diese Verfügungen nach Wahl und
Befund der k. k. Landesstelle. — 2tens. Zur
Sicherstellung des Gcfalls und der eingegan-
genen Contracts - Verbindlichkeiten ist vom
Bestbiether eine dem Viertheile des Pacht-
schillings gleich kommende Caution entweder
fideijussorisch, normalmaßig sichergestellt, oder
in annehmbaren öffentlichen Fonds-Obligatio-
nen, jedoch diese nach dem zur Zeit dcr Con-
tracts-Errichtung öffentlich bestehenden Curse
berechnet, und zwar gleich nach geschlossener
Versteigerung zu leisten. — Ztens. Für den
Fa l l , wenn durch eine allgemeine allerhöchste
Anordnung in dem Gefalle eine wesentliche
Aenderung vorgenommen werden sollte, hat
der Vertrag ohne einer von Seite des Pach-
ters anzusprechenden Entschädigung von selbst
aufzuhören. — Htens. Die Bezahlung des
Dtampels für das eine Contracts-Exemplar
llegt dcm Pächter ob. — Stens. Der Con-
tract ist für den Meiftblether gleich lvom Tage
des von chm gefertigten Licitations-Proto-
kolles, für das Gefäll aber vom Tage der
Ratification verbindlich. — 6tens. Unterliegt
der Versteigerungsact der Ratification der ho-
hen Hofkanzlep. — Uebrigens- werden die übri-
gen Pachtbedingniffe bey der Licitation zu
Jedermanns Kenntniß gebracht werden. —
Auch können solche vorlausig in derGubernial-
Registratur und bey den Herren Standen ein-
gesehen werden. — Gral), am 12. März 1826.

F r a n z G r a f v H a r c i g ,
5 Gouverneur.

I g n a ^ R l l l c r l'. N e ß l i n g e r ,
k. k, Hofrath.

Ca r l G r a f v. G o e s ,
f. k. Gubernialrath.

S t a M - unÄ lanVrechtti^e Verlautbarungen.

Z. Z6a. (Z) ^ Nr . i Z Z l .
Von dem k. k. tz?cadt- und Landrechle in

Kram w rd anmic bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch der k. k. Cawmcrprvkuratur
ln Vertretung dcr ehemahligen Religions-
fondsherrschüfr Rettendurg/ m die Ausfegn- '
sung der Amortisations. Edicte, rücksichtlich
folgender Zwangl'darlchcn, ale: Z) laut der
Quit tung/ cläo. 5. September l ö o g / ^our.
3tr. 7 4 , prc, ciuminicali pr. 23o st. /,^3.i^kr.
und d) laut des ßo^oDarlehcnsscheines, cklo.
27. December 1809, Nr . i ^LZ , pr. 1000st-
gewilliget worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachte Zwangsdarleb?n,
respective auf die Autttuna und den Dar-
lchensschem aus was »mmer für einem Recytt-
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gründe Ansprüche machen zu können vermei«
nen, selbe binnen der gesetzlichen Frlst von
einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta«
gen, vor diesem k. k. ^ l ad t -und Landrechte
so gewiß anzumelden und anhangig zu ma-
chen, als ,m Widrigen auf weiteres Anlangen
der heutigen Bittsteller im k. k. Eammerproc
curatur uoiu. der Herrschaft Nettendurg, die
obgedachren zwey Urkunden nach Verlauf tue«
ftr gesetzlichen Frist für gciödcet, kraft- und
wirkungslos erklärt werden werden.

Lalbach den 11. März 1628.

z. Z. 1179. ( I ) ^ Nr . 5462.
Von dem k. k. Vtadt^ und Lanorcchie

ln Kraln wird htemlt bekannt gcmachi: Es
sey auf Ansuchen des I)i>. Andreas Napreth,
als aufgestellten Curator der abwanden Grü-
der, Joseph und Franz Tlschau, als Michael
und Katharina Remdlcr'schen Erben, »n dlt
Ausfertigung des Amortisations-Edicres zur
Einberufung derselben oder ihrer allfalligcn
Erden, wegen Anmeldung lhres Erbrechts,
zu dm gedachten zwey Verlassen gewilltgct
worden. Daher werden die abwesenden, un-
wissend wo befindlichen ?nüdir/ Joseph und
Franz Tlschau, oder deren anfällige Erben
hlemll einberufen, und ihnen bedeutet, daß
sie zur Anbringung chrer Erbrechte zu den
Michael uno Katharina Reindler'schcn Ver äse
sen, dmncn elnem Jahre und sechs Wochen,
sich so gewiß bey diesem Gerichte anmelden
wllen/ als >m Wtdrlgen nach Verlauf die-
ser Frist daß Abhandiungsgeschaft Mlt den
sngemeldclen «Drdcn geschlossen, und ihnen
das Mlwacl ulid Katharina Rnndkr'iche Ver,
mögen üb^rgiben wcrdcn wird.

Lalbach den 26 September 1827.

z. d- 760. (Z) ^ Nr . Z783.
Von dem k. k. Dtadt« und Landrechte

in Kraln wlld anmit bekannt gemacht: Es
sey über das - csuch des Herrn Ehrlstlan Gra-
fen v. Attems, Vormundes des mindcrjahri»
gen Thadoäus Clemens Grafen u. Lanthicri,
vaierllch Hhaooäus Grafen Lanihlerischen Uni-
versalerben , ln dle Aubfertlgung der Amor-
tisations- Ed.cte, rüctsichillch des sett I . De-
cember »765, auf der Herr,chaft Wipbach
lntabullrten, von Ih ro Majestät oer Kaisermn
Marla Theresia, dcm Herrn Carl Grafen v.
kanthierl, für semen Sohn Herrn Friedrich
Grafen v. Lanthieri, unterm 1. May 1766,
zur Versicherung des Wttwengehaltes seiner
Braut, Fräulein Alorsia Gräfinn v. Wangens-
derg, von jährlich 2000 st. ertheilten Hof-
consknses/ dann des seu 24. Jänner 1766,

zur Sichersiellung der ebcgattlichen Hciraths-
sprüche, lntabulntcnHklrathsvcrtrages, zwi-
schen Herrn Friedrich Grafen v. Lanthieri/
und Frau Maria Alorsia, gebornen Gräfinn
u. Wangensberg, äclo. 17. November 1766,
gewllllget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte Urkunden aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansvrüche machen zu können
vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist
von einem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, vor dlesem k. k. S tad t - und Land-
rechte so gewiß anzumelden und anhängig zu
machen, als im Wldngen auf weiteres An-
landn dcs heutigen Bittstellers, Herrn Chri-
stian Grafen l). Altcms, die obgedachten Ur-
kunden, eigentlich die darauf befindlichen I n -
tabulations - Ccrtlsicate, nach Verlauf dieser
gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und wir-
kungslos werden erklärt werden.

Laibach am 27. I u n y ,827.

Aemtliche ^erlautbarnnLett.
Z. Z66. (2)

Kundmachung.
Bey dem Verwaltungsamte der Religions-

Fondsherrschaft Landsiraß werden am i5 . April
1L28, Vormittags um 9 Uhr, 275 Metzen,
1 Y2 Maß Wcitzcn, 2 Metzen, Z 2̂ 5 Maß
Korn, 41 Metzen, 26 Maß Hierse, 1Z8
Metzcn, 5 ^2 Maß Haiden, und 323 Metzen,
1 Maß Hafer, gegen bare Bezahlung, in
klcinwelsen Parchien pr. 10 Metzen mittelst
^icttatwn verkauft. Wozu die Licitations-
und Kaufslustigen zu erscheinen eingeladen sind>

Verwaltungsamt der k. k. Staatsherv-
schaft Landstraß am 16. Februar 1826.

vermischte Verlautbarungen.
3- 575. (2) N r . 5Z7.

F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte M i -

chelstetlen zu Krainburg wird hiemlt bekannt
gcmacyt: Es sep über Anlangen des Urban
Groschcl, Johann Groschel und Maria Gro-
schel, verehelichte Iered, als Mlna Groschel'«
sche Erben und Erbeterben, wider Barihel-
ma Gorianz, väterlich Iohcnn Gorjanz''chen
Vermögenkübernebmer von Labore, wegen
schuldigen 44c) fi. 28 kr. M . M . c. 5. o., ,«
die executive Feilblcthuna, der dem Lctztern
gehörigen, zu Labore nächst Kcainburg ^ 5
legenen, der Herrscdaft Görtschach, 5ub Rcct.
N r . 2 6 , dllnnbaren, gerichtlich auf 281 sil
geschätzten Drittklhube, l<?8pecM6 Mah l -
tr.ühle, sammt A n - und Zuyehör gen'illlget
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und deren Vornahme auf den 3a. Ap r i l , 3a.
M a y und 3a. I unp l. I . , jedesmahl Vor-
mittags um 9 Uhr, in hiesiger Gerichtskanz«
ley mit dem Beysatze angeordnet worden,
daß die besagte Realität, wenn solche weder
bey der ersten noch bey der zweyten Fnlbie,
thungstagsatzung um den Schätzungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden könn-
t e , bey der dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden würde.

Wozu d»e Kauflustigen und insbesondere
die intabulirten Gläubiger nut hem Beysatze
zu erscheinen eingeladen werden, daß die Rea-
lität besichtiget, und die dießfalllgen Licttatlons-
bedingnlsse m hiesiger Genchtskanzley emge-
sehen werden können.

Vereintes Bezirks - Gericht Michelstet-
ten zu Krainburg am 26. März 1628.

Z . 3?5. (2) E d i c t . N r . 634
Von dem Bezirks - Gerichte Reifnitz , als

Abhandlungsmftanz, wlrd hiermit allgemem
kund gemacht: Es seyen zur Liqmdirung des
Actlv - und Passiv - Standes nach Ableben nach-
stehender Personen die Tagsatzungen auf fol»
gende Tage bestimmt worden, als:

Auf den 18. April 1828, Vormit tags,
nach Bartholomaus Kersche, ,)H Hüblsr, von
Wein iz , und nach Franz Novak, Grundbesi-
tzer, im Markte Re»fn,tz.

Auf den 19. April 1828, Vormittags , nach
Mar ia Tschampa, von Wmkel bey NeuMf t ,
auf den 19. April 1626, Nachmittags, nach
Barbara Laurusch, Bäuer inn, von Rethje,
und nach Lucas Perouscheg, zj2 Hübler, von
S t . Gregor.

Hierzu werden die Verlaßglaubiger und
Schuldner mit dem Bepsatze vorgeladen, daß
die Erstern sich die üblen Folgen ihres Ausblei-
bens selbst beyzumessen haben, wlder die Letz«
tern aber nach Vorschrift der a. G. O. im or-
dentlichen Rechtswege verfahren werden wird.

Bez. Gericht Rnfmy den 28 März 1828

Z. 3/4- (2) E d i c t . Nr. 596.
Von dem Bezirks - Gerichte Reifnitz wlrd

über Ansuchen der Matthaus Thomschlyl'chen
Verlaßcuratoren, von Höstern, bekannt ge-
macht: Es seve m den licitationswenen Ver-
kauf der zu dem Verlasse des seellgen Matthäus
Thomschitz, aus Höstern / gehörigen ,̂ aus ei-
ner Gchweinhandelscompagnie herrührenden,
in Kram, ,m Bezirke der Herrschaft Brod und
Tschubar inCroanen, im Küstenland? und bey

Görz befindlichen Activa über Zooa ss. 5. M. ,
gewilllget, und dazu die Tagsatzung auf den
i o . May d. I . , Vormittags um lo Uhr in
dieser Amtskanzley bestimmt worden für die
Liquidität dieser Schulden, aber nicht für d;e
Eindringlichkeit derselben wird gut gestanden.
Alle Liebhaber sind eingeladen am selben Tage
zur bestimmten Stunde in dieser Amtskanzley
zu erscheinen, oder allenfalls die Anböthe schrift«
lich Hieher einzureichen.

Bez. Gericht Relfmtz den 22. März 1828.

z. Z. 66. (2) Nx. 40g
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Raömannsdorf
wird hiemit bekannt gemacht: Es bade über An«
suchen des Johann Pogatjchnig, von Pohautz 6s
piaezentäto »5. März d. F. , Nr . chc>9, in die
Amorliürung der auf ihn lautenden, von dcnlFhe«
leuten Fr^nz und Anna Preschern, unterm 24.
Jänner 1824 ausgestellten, und unterm »9. Oc<
tober des nähmlichen Jahres auf ihren zu Kropp
gelegenen, zur Herrschaft Äatmannscorf untelthä-
nigen Hünibammer Mlt 26 st. »5 tr. M . M., in«
ladulirten, in Verlust gerathenen ^chulVsdligcMon
gewllliger.

Os werden demnach alle Jene, die auf diese
Obligation Ansprüche zu machen gedenken, hiemit
erinnert, ihr Recht darauf d;nnen einem Jahre,
scchö Wochen und dreo Tagen, fo gewiß oarzn.
thun , widrigenö sie nach Verlauf oieser .^eit nlcht
mehr gehört, Vlefe Obligation für null und nichtig
erklärt, und in ols Hrladulation delftlden ohns
welters a.ewilllget weiten würde.

Bez. Gericht RadmannKloif den 26, Nov. »827.

,. z . 3g. (2) N r . 635.
A m o r t i s a t i o n s » E d i c t .

Von dem Bezir?Zg?nÄ)te zu Radmannsdork,
in Odeckrim, w,cd hiimtt bekannt qcmackt: (3s
habe üver Unsu.t)en des Herrn Mathias M u l l e s
von Raemannsdorf, 6s praL5kntaw »3. Juno l. I . ,
in die Einleitung der Umornsirung des auf ihn
lautenden, von Mar ia KappuS. zu Steindüchl,
über 45a ss. L. W - , am »4. August ausgestellten,
uno am 23. des nähmlichen Monathes im Iadre
i6a2 auf ihre. zu Dtembüchl gelegenen Realitäten
intabulirten Schul^dricf^s, qewMig.-t.

Da nun diese Urkunde in Verlust gerathen ist.
fo werden alle Jene, welche auf kiesen S4uldbr i?i
Ansprüche zu machen aeoenken , erinnert, ihr Recht
darauf binnen einem Jahre und ch5 Tagen, so ge»
wiß 3arzutbün,ü!K sie im widrigen Falle nach Ver-
lauf dieser Heit nicht mehr gebort, und diese Ob«
ligation für null und nichtig erkärt werken würee.

Bez. Gericht Radmannsoorf den 27. Nov. ,627.

Z. 3?3. (2)
I m Haufe Nr. iZ., beym Elephanten/

mrdsn Gtrohhüte zum Putzen angenommen.
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^ ^ ^ L-ours vs;n 2. Apri l 1828.
Mittewst'e.

detto. detio zu ̂  v p̂. (1:1 CM.) iä 1.8
Verloste Obllgstlon.,Hofkam<. v 5 / ' nn5«

Datlehensin Ktai« u . A e l a ' < ^ ^ " ^ ' ^ - > - " ,
lial-Qbllgat. der Scän0< v . ^ " " ' A ^ 7^ 9^o
Tyrol ^ , u 2 ^ 2 v , v ^ 3 —

D.'N. mit Verlos. V . I , l8!o für looss. sin CM.) l4Z 1̂2
2etto. dctto. tÜL^ fül ivofi. (>n CM.) i»57i3

Wien.StadttBanco.Odl. zu2 v, H. (m CM.) 3,i i.,5
Obligation der aUgem. unü

Un^lll. Hofkammer zu 3 v. H.( inCM.) H9
detto delta zu 2 1 ^ v. H. (in CM.) Z8 ljz
detto dctto zu 2 v. H. (mCM) 3q i>5

(Nraria!) (Domtü)
Obligationen del Stände (C,W.) (C.M )

V. Österreich unt^r und W3 y,H.1 —
od der Enns, yonNöd- iu 2 1/2 o.H. l —. 25
men. Mähren , Schlep »u 2 1/4 v.H. > — —
sien.Steyeimack.Karu'. iu« y,H.s 5H ^-
ten. Kram und Gorz zu i5/4v,H.j ,9^4 —

Tank.Actiin pr. Stück I2!o4j5in Conv. Münze.

NNasserstanv ves Naibachftusses am Mget
ver gemauerten Sanal-Vrülke. bey Or-

öffnung ver NNehr:
D e n ? . A p r i l : z S c h u h , 2 Z o l l , o 8 » n i « n ,

0 d e r d e r S ch l e u ß « n b c t t u n K.

F'remven-Nnzkisse.
Angekommen den 29. M ä r z j828.
Herr Jacob Popmml, Gütcrbesitzer, von Gr^tz

nach Gorz.— 5)err August Krippner, Großhandlunas-
Gesellschafter, von Klagcnfurt nach Trieft, — Herr
Anton Danati, Bemittelter, von Trieft nach Wien.
Herr Franz Gabler, Wund- und Zahnarzt, von Grstz
nach Trieft. — Herr Leopold Oberhoser, Metallwa-
rensabrikant, von Wien nach Trieft.

Den t . April. Hcrr Franz Colugnati, Hof-- und
Gerichtsadvocat, von Gör; nach Wien. Herr CarlCaco?
NS,k. k. Taramts-Director, von Trieft nach Wiener-
Neustadt.— Herr Wenzel Heinzel, Humamtäts -Pro-
fessor; Hcrr Maximilian Schmid, Handlungsbnchhal-
ter, beyde von Trieft nach Wien. — l Herr Johann
Ludwig Weber, königl. schwedischer Consul- und Han-
delsmann, von Klagenfurt nach Trieft.

Den 2. Herr Wilhelm Brauning, Handelsrei-
sender, von Klagenfurt nach Wien. — Herr Carl
Friedrich Hager; Herr Sebastian Neidhart, Handels-
reisende, von Wicn nach Mailand.

G H e a t e r.
Heute: D a s B i l d.

I n Wvatz am 2. A p r i l 182g:
83. 17. 65. 76. 9.

Die nächsten Ziehungen werden am iss.
und 26. April in Gratz abgehalten werden.

Z. Z95. (1) . Thea N r - Anzeige.

Endlsunterzeichnete haben die Ehre hiemit anzuzeigen, daß Donnerstag den 10. April 1828,

zu ihrem Vonheile im hiesigen standlschen Theater aufgeführt werden wird:

Der Kaiser in der Strohhütte; «
Der lustige Holzhauer. «

« G a n z n « u « > « a m a t i f i l t e A n e c d o t e i n , A c l e n / l>. L a s t e l l i . W
N o c h t i e f e m ?

D e r G a n g i n'Z N a r r e n h a u s.
Luf tsp ie l in einem Ac t .

Z u m Beschlusse:

Des Dankes Iubel feyer .
Gsnz Nsuts, großes, mimisch - plastisches, nachz Canova's Christmens Grabmahl gestelltes
M a r m o r « T a b l e a u , mit einem eigens hiezu verfertigten Transparent/ und mit hene

gallschem Feuer erleuchtet.
Wozu tbn ergebenste Einladung macht .

D;« kleine F a m i l i e Maresch'
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Ktavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 39Z. (1) N r . 1821.
Von dem k. k. S tad t -und Landrechte in

Krain wird hiemit bekannt gemacht/ daß über
Einschreiten des Franz Globotschnig, Verwal-
ter der Ludwig Dietrich'schen Konkursmasse,
und über Einvernehmung der dicßfalligen Glau-
biger die zur Ludwig Dictrich'schen Conkurs-
masse gehörigen, in Oberlaibach gelegenen Rea-
litäten am 14. Apri l 1628, im'Orte Oberlai-
bach, für die Zeit von Georgi 1828, bishin
1829/ im Licitationswege werden vetpachtct
werden.

DieLicitationsbedingnisse, und die Pacht-
anschlage können sowohl in der dießgerichtlichen
Registratur, als auch bey dem zur Vornahme
dieser Licitation dclegirten Bezirksgerichte oder
Herrschaft Freudenthal eingesehen, und Ab-
schriften davon behoben werden.

Laibach am 1. Apri l 1626.

'Z-Z97. (0 "II^^S-
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es wer-
de über Ansuchen des Andreas Savinscheg,
6« prg<-8. 1. l. M. die in seiner Executions-
sache wider Peter Rajakovitsch, wegen schuldi-
ger 1246 st. 36 kr. auf den 14. Apnl l. I .
angeordnete dritte executive Feübiethung des dem
Letzteren gehörigen Gutes Schwcrschak, wegen
inzwischen crfolgtcr Befriedigung aufgehoben.

Laibach den 4. April 182-6.

Z.390. (1) Getreidversteigerung.

Am 29. April l. I . Vormittags um 9 Uhr,
werden in der Amtskanzley der kaiserl. kömgl.
Staats - Herrschaft Pletterjach, 22 Metzen,
23 3)5 Maß Waitzcn, 6 Metzen, 26 2.;5 Maß
Hirse, und 76 Metzen, 21 3j5 Maß Haber,
versteigerungsweise verkauft werden. Wozu
die Kauflustigen zu erscheinen hiemit eingela-
den werden. — K. K. Verwaltungs; Amt
Pletterjach am 25. März 1828.

Z. 33/. (1) Ge t re id -Ve rkau f

bey der k. k. Staats-Herrschaft Sittich.—
Bey dem Verwaltungsamte der k. k. Staats-
Hcrrschaft Btttich, im Stiftsgebaude, werden
nachbenannte herrschaftliche Gctreidgattungen
und Quantitäten in guter Eigenschaft, und
zwar: 217 Nieder« Oestr. Metzen Waitzen,

61 « , , Korn,
9 » », « Hirse,
2 « « « Haide,

664 » ^ ^ Haber,
am 29. Apri l 1L26, von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags im Wege öffentlicher Versteigerung im
Ganzen, oder nach Auswahl der Kaufer in
beliebigen Parthten, um billige Ausrufsvreise
den Melsilnethenden veräußert, zu welcher
Versteigerung die Kaufiustigen eingeladen
werden. — Verwaltungs- Amt der f. k<
Sraats herrsch a ft Sittich am 14. März 1828.

A 3 m t l i c h e ^ e r l a n t b a r n n Z e n.
Z. Zgz. ( i ) K u n d m a c h u n g . Nr. iZol-

I n Folge hoher Gubcrnial- Genehmigung w rd am 23. l. M . , Früh um 9 Uhr
der versteigerungsweise Verkauf des nachbenanntc,, stadnschcn Zlns - und Zehend, Ge-
treides am Rathhaus? vorgenommen, alv:

^ ^ Q u a n t i t ä t

Benennung der Getrsid-horten I !
K Pfund Mctzen Maas
5 - ^ ^ ^ ^

2 W e i t z e n . . . . . . . — l 1 2 <
2 ! K o r n — 3 g
3 j H i r s e . . . . . . . . — 6 —
^ H a l d e n . . . . . . . . — 2 Zo
5 ^ Hafer . . . . . . . . — 164 3
6 Sp innhaa r . . . . . . . 5 i is2 — —

W o v o n die Kaufiustigen hlcmit verständiget werden. ,
V o m polttlsch-ökonomischen z Magistrale der k. f. Prov inz ia l - Hauptstadt Lachüch

« m i . April 1828.

(3- Amts - Blatt Nr. 43. d. 8. April 1826.) . 2
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Z.Z8Z. ( i ) Z e y e n s v e r ^ c h t u n g .

Da die am 22. März d. I . abgehaltene
Pachtversteigerung der zur Religionsfondsgült
Gayrach, gehörigen Jugend-, Garben-, Wein -
und Sackzehente keinen entsprechenden Erfolg
hatte; so wird am Ic». Apri l d. I . , frühe 9
Uhr, im Orte Frcyhau nächst Hottemcsch bey
Ratschach, Bezirk Savenstein, eine neue Ver-
pachtung un Wege öffentlicher Versteigerung
vorgenommen werden, wozu die Pachtlustigen
zu erscheinen eingeladen werden. — Die Pacht-
bedingnisse sind täglich zu denen gewöhnlichen
Amtsstunden bey dem Vcrwaltungsamte der
Rellgionsfondshcrrschaft ^andstraß einzusehen.
Verwaltungsamt Religionsfonds - Herrschaft
kandstraß am 26. März 1828.

vermischte ^erlautbarnnZen.
3-b96. ( ' ) . Nr. 49,.

L l c i t a t i o n s . E d i c t .
Non dem vereinten Bezirlsqerichte zu M ü » .

kenborf wird hiemit üllqemen, dekcznnt gemacht:
8s seo in die öffentliche Virftcigerung des auf
Nahmen Johann Verona «rgewärtzten, durch Ll.
cilation an Katharina Verona gcdlchenen, und
nun nach ihrem Anöden in chr<n Berlah einbe.
zcgenen, in der l. f. Scacc Eten, gelegenen, tem
stättlschen Orundbuche, «ub Kecl.Nr. 74, dienstbaren
Hauses, sammt dreu Gemcinantheilen, und drey.
en dem Sta^ttammtr^mtt Ltcin. »ub Ncct. Nr. 62,
65, 66, dienstvaren P lähtn , in tem vereinten
Ausrufrpreis. pr. 14b ft, gewiNigt . uno zur Bor<
nähme rerselc-en eine einzige Llcnatwn auf ten
25, Apnl 1628, Vormittags von 9 c,s ,2 Uhr
in I^o«o deZ zu Verslelgeln^en Yaufcö ln Ereil, ,
mit dem Anhange anberaumt wordcn. dah diese
Realitäten, falls sie um den AuSrufsprels mchl
angebracht rrereen könnten, auck den dieftr Lici-
taiion schsn unter demselben gegen allfoglcich bare
Bezahlung rrerZen öintangegedcn iveroen.

Os werden dimnach aNe Kauftustlgen, so wie
die Hahgläuolger M a l i a , Mlä)2el, und A^nes
hotfchiver, Anton und Ios.ph Mrak und Ioftph
Verona zu dieser Licitation enigclaecn.

Münkens'ocf am 3 l . März 1628,

Z. Z86. ( i ) E d l c r. Nr . ^gZ.
Von dem Bezirksgerichte Ruperishof zu

Neustadtl, m Untcrkrain wird allgemein be-
kannt gemacht, daß auf Ansuchen des Johann
Vacker zu Lotschna, nachstehendes Mobl lare,
alv: e«n Paar Ochsen, im Bchatzungswcrthe
pl.'. 70 fl., eine Kalbiztnn pr. i ^ st,, em
Kalb pr. Z fl , 10 Merlmg Wcitzen, 2 1 fi.
Za kr., 20 Merllng Hierse, ä Za f r . , 10
Eenten Zwetschken, ä 1 fl. I o kr. und 60
Ellyer W e m , a 1 fi. I o kr . , des Jacob Ie -
nitsch zu Karntendorf, wegen aus dem wir th,
schaftsämttichen Vergleiche vom 20. April 1826,
schuldigen 52 st. 3o kr. 5 0/0 ZlMen" M d
Unkosten, mittelst exccutlvev FeUbmkung,

am 25. A p r i l , 7. und 2 l . May 1828/
stets Früh um 9 Uhr im Orte Karnten-
dorf nnt dem Anhange veräußert werden w i rd ,
daß, sobald das gedachte Mobilar - Vermö-
gen weder bey der ersten noch zweyten Ver-
steigerung um den Schatzungswerch oder darü-
ber an Mann gebracht werden könnte, es
bey der dritten auch auch darunter hlMange-
geben werden würde.

Dem zu Folge werden alle Kauflustigen
hiezu vorgeladen.

Beznks - Gericht Rupertshof zu Neu-
stadtl am 9. März 1828. ^ ^ ^ ^ .

Z. 335. (,) ^ " ^ E V I c t. Nr. »87'
Von dem Bezirksgerichte der Herrschast 3last

senfuß> Neustädtler, Kreists, wird die Liquidation
mit den Verlaßglaubigern unz Erben:

des zu Ottaunig verstorbenen Andreas Markelz,
am 28 Apri l ; d r̂ zuTeltsHe velstorbenenAgnesPir«
ner, am 2g. Apr i l ; des zu Oberdorf verstorbenen
Mathias Welsche > am 3n, Apr i l ; des zu Mal«
kouz verstorbenen Franl Or ig l , am » .May ; des
zu Podthurn verstorbenen Mathias Llppar, am 2.
Ma^ ; des zu Sabukuje verstorbenen Iacsb Kreuß,
am 3 M^y; der zu Ottaumg verstorbenen Agnes
Mark.tz, am 5. VTtav, und des zu Untersabukuje
verstordenßn Matthäus EiLouschezam 6. Mayd . I . ,
Vormittags um 9 Ukr ,n der Geriittskanzley vor-
genommen werben. Welches mit Hinweisung lauf
den § 614 b.G. B. hiemit zur aNgememen Kennt'
nih gebracht lLir3.

Benrfsqcricht Nassenfuß sm 2. April 1828.

Z. 09^ ( 1 , E,d l c r.
Vom Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr?

schaft Lack wnd hlcmit allgemein kund gemacht.
Man habe über Ansuchen des Mar t in Bene-
ditschnsch, von Elsncrn, gegen Mar t in Kau-
tschltsch, wegen der aus dem wirthschaftsamt-
lichen Vergleiche vom i . August, exp. 24,
October ,827/ schuldigen ^^ ft. dle executive
Feilbiechung, dcr dcm Letztern gehörigen, der
Staatbherrschafc kack, 8nk Urb. N r . 1625, die-
nenden Hu!>?, 8nd Haus- Nr . i l , l« Zhes-
senza, lm gerichtlichen Schatzwerts von
25o fl. , mit Bescheide vom heungen Tage
bewilligt, und hiezu drey Fellb.ethunMaFa-
tzunqen auk den 29. Ap r i l , 29- M a y ' und
23 Iunv d I . , sedcsmahl Vormittags von
9 Uh^ bi^ >2 Uhr m l^eo'der zu versteigern,
den Realttät mtt d«m Bep!atze anberaumt,
daß die zu verstelgernoeHube bey der ersten
und zweyten Versteigerung nur um oder
über dm Schatzwerth, beyder dritten aber
auch unter demselben werde verkauft werden,
wozu die Kauflustigen mit dem Beyfatze zu er-
scheinen vorgeladen werden, daß dieActtations-
bedtngniffe m hiesiger Gerichtskanzley Tmgesehek
werden können. Lack den 2g. März 1828,



Niterarische Anzeige.

Aus L u d w i g M a u s b e r g e r's Verlag in Wien/ ist im hiesigen Zeitunzs- Comptoir
wieder angekommen, und wolle von den ? . I ' . Herren Pranumeranten in Empfang genom«

men werden:

M N e u e st e B i b l i o t h e k, i33. bis 1^2. Bandchen. Pranumeration auf das 1^3.
M mir 20 kr.
U W a l t e r S c o i t , 64. Band ; dann 76. im laufenden Werke, als 1. Band
M vom Leben Napoleon Bonaparte's. Für die Herren Pranumeranten auf
U obiges Werk mit Zo kr. Pranumeration auf den nächsten Band.
M Leben N a p o l e o n B o n a p a r t e ' s , 1. Band ; wird fortwahrend darauf Pra-
M numeration mtt 2 st. E. M . auf 9 Bande ungcbd. angenommen. Das-
M selbe auf schönem, feinen Poft - Druck-Papier, im eleganten, stelfen
U Einbande, der Band 2 3c> kr. E. M .
W Oester re ich lsche I u ge ndb ib l i 0 t hek , 1. bis 4 . Bandchen; Pranumera-
M Non für den ganzen Jahrgang m 2ä Bandchen, ungebd. 2 i l 40 kr.
M Von derselben lft auch besonders lm Pränumerationswcge, broschirt das
W Bandchen a 10 kr. E. V l . zu haben.
M E h i m a n i , Be c h e u nd a r b e i t e ! i . Band; Pranumcrationspreis für alls
» sechs Bande in schön gefärbtem Umschlage, broschirt 2 fi. E. M .
» Kotzebue 's T h e a t e r , 12. bis 16. Bandchen.
M E h i m a n i , R e l i g i o n u n d T u g e n d , ,2 . Band, als Schluß.

Ferner ist noch aus obengenannter Verlags - Handlung gleichzeitig ^erschienen, und ganz
neu zu haben :

S c h n e e b a l l e n . Ein Wintergeschenk für satynsche Nascher, Freunde der Hu-
moristlk und des fröhlichen Lebens. Gesammelt zur Verkürzung lang-
weiliger Abende, von Gabriele Spaßvogel, Gesellschafts-Fraulem der
Prinzessinn Brambilla. Preis: Broschirt in schön gefärbtem Umschlage
24 kr. E. M .

I n ebengenanntem Zeitungs «Comptoir ist auch noch aus Schade's V e r l a g in Wien
erschienen, und wolle zugleich von den ?. I ' . Herren Pranumeranten in Empfang

genommen werden:
V o l l s t ä n d i g e s W ö r t e r b u c h der deutschen S v räche. Von ve . Theo5

dor Heinsius. 2tts und Ztes Hcft; Pranumeration auf das 4te Heft
2 24 kr. E. M.

??, — — ^

Vränumerations-Anzeige.

I m h i e s i g e n Z e i t u n g s » C o m p t o i r w i r d P r a n u m e r a t i o n a n g e n o m m e n
a u f

den berühmten R o m a n :

„ J p r o m e s s i s p o s i , "
p e n

Alessandro Manzoni,
Dieses Werk , welches bey seinem Erscheinen die Aufmerksamkeit des gebildeten Public

cums von I ta l ien und Deutschland auf sich gezogen hatte, erschemt binnen kurzer Zn t
in italienischer Sprache, und wird aus drey Theilen bestehen.

P r e i s des g a n z e n W e r k e s : 2 fi. C. M .


